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Oberliga Herren Hessen

TuS Hornau : Gießener SV 
Sonntag, 03.12.2023, 13:00 Uhr

TuS Hornau gegen Gießener SV 4:6

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des Gießener SV am vergangenen Sonntag in der
Oberliga Herren Hessen beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel beim TuS Hornau. Den feierlichen
Siegpunkt im 11. Saisonspiel des Auswärtsteams erzielte Lukas Rimkus, der mit dem Sieg im
zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg
haben die Spieler um Spitzenspieler Dominik Scheja nun 8 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Röhr / Hrytsyienko gewannen gegen Rimkus / Santolaya Wu mit 3:2. Das war nichts für schwache
Nerven. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Schreitz / Klute eine Niederlage in vier
Sätzen gegen Scheja / Fuchs kassierten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Es war ein langes Spiel, bis Andreas Schreitz seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Michael Fuchs quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Ohne Satzgewinn für Joshua Klute verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Dominik Scheja. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:3 weiter,
als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Sascha Röhr nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. So
gut wie gewonnen schien nachfolgend das Spiel von Nazarii Hrytsyienko gegen Lukas Rimkus, als
es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Lukas Rimkus jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch mit 11:6, 11:2, 2:11, 9:11, 9:11. Was war das für eine Aufholjagd! Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Rimkus mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten gewann. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des TuS Hornau und des
Gießener SV in die Box. Andreas Schreitz hatte im Einzel gegen Dominik Scheja am Ende mit 3:1
die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Durch diese Niederlage weist die
Saison-Bilanz von Scheja nun 9 Siege bei 3 Niederlagen aus. Joshua Klute verlor dann sein Match
gegen Michael Fuchs unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Sascha Röhr in dem im Vorhinein als offen
eingeschätzten Match gegen Lukas Rimkus. Bereits vor dem letzten Einzel des Tages stand damit
der Erfolg für das Gastteam vorzeitig fest. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es
somit 3:6. Nazarii Hrytsyienko gelang es, Tony Santolaya Wu im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Damit war das letzte Match des Tages
im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den Gießener SV beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TuS Hornau am 13.01.2024 gegen die TG 1953 Langenselbold
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
27.01.2024 gegen den TTC Langen 1950 II mitnehmen.

 Statistik:
 TuS Hornau

Doppel: Röhr / Hrytsyienko 1:0, Schreitz / Klute 0:1 
Einzel: A. Schreitz 1:1, J. Klute 0:2, S. Röhr 1:1, N. Hrytsyienko 1:1 

 Gießener SV
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Doppel: Rimkus / Santolaya Wu 0:1, Scheja / Fuchs 1:0 
Einzel: D. Scheja 1:1, M. Fuchs 2:0, L. Rimkus 2:0, T. Wu 0:2


